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Neumühle 2 gewinnt den Pokal erneut vor Neumühle 1, Obersdorf 1 wird Dritter
Siegerehrung beim gemeinsamen Rundenwettkampf der Gaue Sulzbach und Amberg
Bereits zum 26. Mal fand heuer der gauübergreifende Rundenwettkampf der Auflageschützen mit 90 Schützen in 19 Mannschaften aus den Schützengauen Sulzbach und Amberg statt. Auf 6 verschiedenen Ständen wurden die Wettkämpfe durchgeführt. Am vergangenen Samstag nahm Initiator Waldemar Pirner im Neumühler Schützenheim die gut besuchte Siegerehrung vor. Unterstützt von den Gauschützenmeistern Stefan Koller (Amberg) und Fritz Seegerer (stv. Gau Sulzbach) ehrte er die Besten in Ring- und Blattl-Wertung mit Urkunden, Schinkenpaketen und Zielwasser. Die ersten 5 Mannschaften wurden mit schönen Pokalen ausgezeichnet. Den von Werner Wendl gestifteten Wanderpokal konnte Neumühle 2 zum zweiten Mal hintereinander gewinnen. 
Waldemar Pirner freute sich, dass sich dieses Turnier weiter großer Beliebtheit erfreue. 2001 habe man mit 5 Vereinen und 31 Schützen angefangen, 2026 hätten die teilnehmenden 16 Vereine 90 Schützen in 19 Mannschaften gestellt, darunter 19 Damen. Viele davon seien auch bei der Siegerehrung anwesend. Das Leistungsniveau sei stark gestiegen, der neue Rekord stünde bei 321,0 Ringen. Gauschützenmeister Koller dankte Waldemar Pirner, der sich wie alle Jahre viel Mühe gemacht habe und immer noch der Alte sei. Er hoffe, dass dies noch lange so bleibe. 

Unterstützt von Stefan Koller nahm Waldemar Pirner die Siegerehrung vor. Spenden der Gaue und der teilnehmenden Schützen ins gut gefüllte Sparschwein hätten es ermöglicht, dass die vielen Pokale und Preise angeschafft werden konnten. Er dankte den 6 Vereinen, die die Wettkämpfe durchgeführt und die Ergebnisse pünktlich gemeldet hätten. Weiter dankte Pirner Werner Fischer für die Herstellung der schönen Urkunden. 
Die rote Laterne „gewann“ heuer SG Lauterhofen. Ludwig Krieger nahm diese entgegen, zudem bekamen er zum Trost einen vom Oberleinsiedler Ulrich Michl selbst hergestellten Ring Knackwürste umgehängt. 

Danach wurden die vordersten Mannschaften mit Pokalen und Urkunden ausgezeichnet. Sieger wurde die SG Neumühle 2 mit 5709,7 Ringen vor Neumühle 1 (5690,9 R.) und Edelweiß Obersdorf 1 (5655,2 R.). Die weiteren Pokale errangen Freischütz Karmensölden (5625,4 R.), Birgland Betzenberg (5624,7 R.) und Tell Vilseck (5615,6 R.). Den von GSM Werner Wendl 2025 gestifteten Wanderpokal konnte Neumühle 2 verteidigen.

In der Ringwertung erhielten die Vorderen eine Urkunde und durften sich eine Flasche Zielwasser aussuchen. Erster bei den Senioren I (51-60 J.) wurde wie im Vorjahr der Neumühler Joachim Schneider (1911,6 R., Schnitt 318,6 R.) vor seiner Ehefrau Claudia Schneider (Neumühle, 1902,2 R.) und dem Betzenberger Gerd Kölbel (1891,4 R.). Vierter wurde der Obersdorfer Martin Donhauser (1891,2 R.) vor Christine Wedel (Großalbershof, 1883,5 R). Bei den Senioren II (61-65 J.) siegte Albert Hierl (Neumühle, 1889,2 R.) vor dem Süßer Norbert Simon (1883,7 R.) und Josef Schmaußer (Obersdorf, 1879,6 R.). Harald Merl (Oberleinsiedl, 1876,6 R.) und Christine Rathenow (Großalbershof, 1851,6 R.) folgten auf den Plätzen 4 und 5. Bei den Senioren III (66-70 Jahre) setzte sich der Tanzflecker Olaf Bracke (1899,6 R.) vor die beiden  Neumühler Johann Götz (1898,5 R.) und Wolfgang Gilch (1895,9 R.). Rudi Möschl (Karmens., 1885,6 R.) wurde Vierter vor Annerose Danhauser (Obersdorf, 1880,8 R.). Bei den Senioren IV (71-75 J.) konnte sich der Karmensöldener Albert Liedel (1989,1 R.) zwischen die beiden Neumühler Rudi Neumann (1898,5 R.) und Manfred Lehner (1884,5 R.) schieben. Vierter wurde Johann Strobl (Betzenberg, 1882,8 R.) vor Ernst Danhauser (Obersdorf, 1875,3 R.). Die Klasse V (76-80 Jahre) konnte Xaver Wolfsteiner (Obersdorf, 1868,1 R.) vor Horst Zinn (Tanzfleck, 1854,7 R.) und dem Süßer Peter Knerr (1846,6 R.) für sich entscheiden, gefolgt von dem Sulzbacher Klaus Staszek (1843,5 R.) und Ernst Lauererer (Betzenberg, 1833,6 R.) auf den Plätzen 4 und 5. In der Klasse Senioren VI (über 80 Jahre) konnte sich Helga Scherupp (Großalbershof, 1863,4R.) vor Waldemar Pirner (Neumühle, 1851,4 R.) durchsetzen. Der Karmensöldener Klaus Hahn (1850,1 R.) setzte sich im Endspurt noch vor Theo Heinz (Sulzbach, 1873,6 R.) und Johann Dittrich (1846,8 R.) von Germania Großalbershof auf den dritten Platz.
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Hervorragende Blattln wurden heuer geschossen
Siegerehrung beim gemeinsamen Rundenwettkampf der Gaue Sulzbach und Amberg

Zur Siegerehrung der 26. Auflage des gemeinsamen Auflage-Rundenwettkampfes der Schützengaue Amberg und Sulzbach-Rosenberg konnte Initiator Waldemar Pirner zahlreiche Teilnehmer sowie Gauschützenmeister (Amberg) Stefan Koller und stv. Gauschützenmeister Fritz Seegerer (Su.-Ro.) begrüßen. 

Neben der Ringwertung wird bei dem Ältestenschießen auch großer Wert auf die Blattlwertung gelegt, wobei es gilt, möglichst genau das Zentrum zu treffen. 1 Teiler bedeutet 1 Hundertstel mm Abweichung von der Mitte. Bei jedem Durchgang zählt der beste Schuss.
Die besten Blattlschützen durften sich neben Ihrer Urkunde eine Stück Geräuchertes aussuchen. Da dieses Jahr das Sparschwein besonders gut gemästet war, fielen die Stücke entsprechend groß aus. Bei den Senioren I (51-60 J.) konnte Claudia Schneider (Neumühle, 4,1 T./36,7 Gesamtteiler) am letzten Tag mit dem niedrigsten Gesamtteiler aller Klassen noch Christine Wedel (Großalbershof, 15,2 T./45,8 GT.) an der Spitze abfangen. Vera Dötsch (Neumühle, 55,4 T.), Gerd Kölbel (Betzenberg, 85,8 T) und Elke Übler (Vilseck, 94,2 T) folgen auf den Plätzen 3 bis 5. Albert Hierl (Neumühle, 83,7 T.) siegte bei den Senioren II (61-65 J.) vor Norbert Simon aus Süß (87,9 T.), Christine Rathenow (Obersdorf, 124,8 T.), Harald Merl (Oberleinsiedl, 125,5 T.) und Josef Schmausser (Obersdorf, 126,4 T.). Bei den Senioren III (66-70 J.) konnte Olaf Bracke (Tanzfleck, 57,4 T.) Rudi Möschl (62,6 T.) aus Karmensölden knapp distanzieren. Dritter wurde Johann Götz (Neumühle, 82,8 T.) vor Fritz Seegerer (Vilseck, 102,1 T.) und Rita Kirschner (Obersdorf, 103,2 T.). Den niedrigsten Gesamtteiler bei den Senioren IV (71-75 J.) hatte diesmal der Neumühler Rudi Neumann (58,8 T.) vor Käthe Peteratzinger (D. Hirschau, 78,5 T.) und Helmut Schötz (Betzenberg, 101,0 T.). Auch Manfred Lehner (Neumühle, 116,1 T.) und Ludwig Krieger (Lauterhofen, 119,2 T.) bekamen noch ein schönes Stück Schinken ab. Die Blattlwertung bei den Senioren V (76-80 J.) gewann der Obersdorfer Xaver Wolfsteiner (133,1 T.) vor Ernst Lauerer aus Betzenberg (160,8 T.). Die weiteren Gewinner hießen Horst Zinn (Tanzfleck, 163,3 T.), Klaus Staszek (Sulzbach, 171,3 T.) und Peter Knerr (Süß, 181,8 T.). Bei den Senioren VI (über 80 J.) landete Johann Dittrich aus Großalbershof (116,2 T.) vor Waldemar Pirner (Neumühle, 121,9 T.) an der Spitze. Helga Scherupp (Großalbershof, 146,6T.), Theo Heinz (Sulzbach, 171,1 T.) und Heinz Müller (D. Hirschau, 172,4T.)  konnten sich ebenfalls ein Stück Schinken aussuchen. 
Die Besten der Damenwertung ohne Alterseinteilung konnten neben einer Urkunde je einen von der Fa. Christl gestifteten „Edelstein“ entgegennehmen. Auch hier siegte Claudia Schneider (1902,2 R.) vor Christine Wedel (Großalbershof, 1883,5 R.) und der Neumühlerin Andrea Schröther (1883,2 R.). Vierte wurde Annerose Danhauser (Obersdorf 1880,8 R.) vor Elke Übler (Vilseck, 1878,9 R.). 
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